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16 Die SKOS feiert den 100.Geburtstag
Vor hundert Jahren wurde die Konferenz der Armenpfleger,

die heutige SKOS, gegründet. Die ZeSo hat sich

aufdie Spuren der «Armenpfleger» gemacht und
festgestellt: Viele Anliegen von damals sind auch heute
noch aktuell.
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Der Streit um die Verschärfung des Asylrechts ruft die
Kirchen aufden Plan. Wolfgang Bürgstein, Sekretär
der Justifia et Pax, erklärt, warum sich Kirchen notfalls
mittels zivilen Ungehorsams für die Würde der
Menschen einsetzen müssen.
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